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Begeisterndes Konzerterlebnis: Wiener
Symphoniker führen  Donausymphonie 

von Frank Wildhorn auf!
Kraftvolles Konzert der Wiener Symphoniker mit Donau-
Symphonie begeistert Zuhörer auf dem Münsterplatz.
Virtuosität, Emotionen und musikalisches Spektakel

begeistern und enden in Standing Ovations. Mitreißende
Performance und unvergessliche Eindrücke beim Ulmer

Musiksommer.

Ein unvergessliches Konzerterlebnis auf
dem Münsterplatz

Am vergangenen Wochenende erlebten die 3500 Zuschauer auf
dem Münsterplatz ein musikalisches Spektakel der Extraklasse.
Die Wiener Symphoniker präsentierten die „Donausymphonie“
von Frank Wildhorn, begleitet von einem beeindruckenden
Orchester unter der Leitung des Ulmer Impressarios Walter
Feucht.

Das Konzert begann mit kraftvollen Streicherklängen, die das
sprudelnde Quellwasser der Donau musikalisch nachzeichneten.
Ein Highlight war das Zusammenspiel der Streicher mit den
Holzbläsern, das die sanfte Bewegung des Flusses perfekt
widerspiegelte.

Der zweite Satz der Symphonie fing die kulturellen und
historischen Highlights entlang der Donau ein und zeigte die
Virtuosität der Musiker. Ein herausragendes Oboensolo,
begleitet von dezenten Streichern, entführte das Publikum in die
reiche kulturelle Tradition der Region.



Die Wiener Symphoniker brillierten besonders im dritten Satz, in
dem sie die natürliche Schönheit und die unberührten
Landschaften entlang der Donau musikalisch darstellten. Die
zarten Klangfarben der Natur wurden durch Harfen- und
Flötenklänge zu einer bezaubernden Klanglandschaft vereint.

Zum grandiosen Finale verwandelte sich das Werk zu einem
musikalischen Spektakel. Die orchestrale Kraft und Virtuosität
der Wiener Symphoniker erreichte ihren Höhepunkt, als die
dynamischen und rhythmischen Elemente das Vorwärtsdrängen
des Flusses symbolisierten.

Am Ende des zweistündigen Konzerts wurde das Orchester, der
Komponist Frank Wildhorn und der Impressario Walter Feucht
mit stehenden Ovationen gefeiert. Ein besonderer Dank galt
auch den Soundtechnikern, die trotz der Freiluft-Atmosphäre
einen vollen und warmen Klang erzeugten, der den gesamten
Platz erfüllte.

Das Konzert auf dem Münsterplatz markierte den Auftakt des
Ulmer Musiksommers und wird den Zuschauern sicherlich noch
lange in Erinnerung bleiben. Die Wiener Symphoniker bewiesen
erneut ihre Weltklasse und die „Donausymphonie“ von Frank
Wildhorn wurde zu einem unvergesslichen Höhepunkt dieses
Abends.
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